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HALLO!

Mit dem Buch, das Sie gerade in Ihren Händen halten, hat sich für mich ein

Kindheitstraum erfüllt. Ich war neun Jahre alt, als meine Mutter mir das Häkeln

beibrachte und der Grund, warum ich es unbedingt lernen wollte, hatte etwas mit

Kleidern zu tun. Ganz genau, ich hatte ein paar Stofftiere und Puppen, denen ich

hübsche Kleidungsstücke und Accessoires anziehen wollte. Damals reichte mein

Häkelkönnen nur für einige kleine Schals, aber ich war so stolz und vollkommen

zufrieden damit.Das übrige Outfit stellte ich mir beim Spielen einfach vor. Einer der

Vorzüge, wenn man neun Jahre alt ist.

Als ich mit dem Häkeln von Amigurumis begann, wurde meine Begeisterung für das

Ankleiden von Stofftieren wieder geweckt. Für die Kleider, Mäntel, Hüte und Accessoires

in diesem Buch investierte ich Tausende Stunden, in denen ich Millionen Maschen zählte

und etwa 100 Designs in jeder nur vorstellbaren Farbe, Form und Größe zeichnete.

Und das Ergebnis macht mich wahnsinnig glücklich! Schließlich habe ich es geschafft,

eine vollständige Häkelgarderobe für meine Lieblings-Amigurumis zusammenzustellen

und ich kann es kaum erwarten, sie Ihnen zu zeigen und Sie am Anziehspaß teilhaben zu

lassen.

Viel Spaß beim Häkeln!

Soledad



ÜBER DIE AUTORIN

Soledad lebt und arbeitet in Patagonien (Argentinien), im Tal des Rio Negro. Ihre Mutter

brachte ihr das Häkeln bei, als sie neun Jahre alt war. Amigurumis entdeckte sie, als sie

mit ihrem dritten Kind schwanger war und nach Deko-Inspirationen für das neue

Kinderzimmer suchte. Ihr erstes Amigurumi war ein Schaf und ihre Liebe zum Häkeln

wurde dadurch erneut geweckt. Nachdem sie viele verschiedene Garne und Häkelnadeln

ausprobiert und Hunderte von Stofftieren gehäkelt hatte, wurde ihr klar, dass ihr das

Entwerfen neuer Designs am meisten Spaß machte.Uns so entstand Madelenon. Wie es

zu dem Namen kam? Immer, wenn sie als Kind fleißig häkelte, sagte ihre Großmutter zu

ihr, dass sie denselben Häkelstil wie ihre Urgroßmutter Madelenon hätte. Sie war schon

vor Soledads Geburt gestorben, doch Soledad erbte all ihre fantastischen Garne und, laut

ihrer Familie, auch ihr Talent.
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WELCHES MATERIAL BRAUCHEN SIE?

DAS GARN

Bei jedem Modell in diesem Buch wird auch das Material angegeben, das verwendet

wurde. Die Garnstärke ist auf jedes Modell abgestimmt. Sie müssen sich allerdings nicht

strikt an die Garnstärke halten. Jedes Baumwoll-, Acryl- oder Wollgarn kann verwendet

werden, solange Sie mit der dazu passenden Häkelnadel arbeiten. Die benötigte

Garnmenge wird nicht angegeben. Die Menge pro Modell ist relativ gering und richtet

sich auch danach, wie locker oder fest Sie häkeln. Sie können auch Reste von anderen

Projekten verwenden oder mit einem neuen Knäuel beginnen. Ein oder zwei Knäuel pro

Farbe sind meistens ausreichend.

HÄKELNADELN

Nicht nur das Garn, auch die Häkelnadeln gibt es in verschiedenen Ausführungen und

Stärken. Mit größeren Nadeln werden die Maschen größer als mit kleineren. Daher ist es

wichtig, die richtige Nadel für das gewählte Garn zu verwenden. Für die Amigurumis

sollten Sie eine Häkelnadel verwenden, die zwei oder drei Nummern kleiner ist, als auf

Ihrem Garn angegeben. Das Häkelbild sollte recht fest und ohne Löcher sein, damit

keine Füllwatte nach außen durchkommt. Daher verwenden Sie am besten eine kleinere

Häkelnadel. Häkelnadeln bestehen meist aus Aluminium oder Stahl. Metallnadeln

rutschen für gewöhnlich leichter durch die Maschen. Am besten wählen Sie eine

ergonomische Häkelnadel mit Gummigriff.

MASCHENMARKIERER

Ein Maschenmarkierer ist eine kleine Klammer aus Metall oder Plastik. Er ist ein

einfaches Werkzeug, das Ihnen hilft, den Anfangspunkt Ihrer Arbeit zu markieren und so

anzeigt, ob Sie in jeder Runde die richtige Anzahl an Maschen gehäkelt haben. Mein

Maschenmarkierer hängt immer in der letzten Masche der Vorrunde.

FÜLLMATERIAL UND GESICHTER

Am besten eignet sich Kunstfaserfüllwatte. Diese können Sie in jedem Bastelbedarf

kaufen. Sie ist günstig, waschbar und löst keine Allergien aus. Achten Sie darauf, dass

Sie Ihre Figur nicht zu voll stopfen, da sich dadurch die Häkelarbeit dehnen und die

Füllwatte durchscheinen kann.

Für manche Modelle werden Augen mit Sicherheitsverschluss verwendet. Auch die



finden Sie in den meisten Bastel-geschäften. Stecken Sie den Verschluss aber nicht zu

früh hinten auf das Auge. Sobald dieser einmal befestigt ist, lässt er sich nicht mehr

entfernen. Achten Sie daher gut darauf, dass die Augen an der richtigen Stelle sitzen,

bevor Sie sie endgültig befestigen.

Sie können natürlich Augen, Mund und Nase auch aufsticken. Dies ist besonders ratsam,

wenn das Amigurumi für Kinder unter drei Jahren gedacht ist. Zum Sticken eignet sich

am besten eine Stopf- oder Sticknadel mit stumpfer Spitze.

ABKÜRZUNGEN

abn = abnehmen

DStb = Doppelstäbchen

fM = feste Masche(n)

hStb = halbe(s) Stäbchen

ihM = ins hintere Maschenglied

ivM = ins vordere Maschenglied

Km = Kettmasche(n)

Lm = Luftmasche(n)

M = Masche(n)

R = Reihe(n)

Rd = Runde(n)

Rm = Reliefmasche mit fester Masche

RKm = Relief-Kettmasche

RStb = Reliefstäbchen

Stb = Stäbchen

wdh = wiederholen

zun = zunehmen

zus = zusammen



WIE IST DAS BUCH AUFGEBAUT?

Dieses Buch besteht aus drei verschiedenen Teilen.

1. TEIL: DIE BASISFIGUREN

Der 1. Teil enthält die Anleitungen für die vier Basisfiguren (Hugo, der Bär; Becca, das

Reh; Duncan, der Hund und Ray, der Elefant), die ein türkises Shirt mit hellblauem

Bündchen, Kragen und Ärmelaufschlägen tragen.

2. TEIL: VARIATIONEN

Der 2. Teil enthält 2 Variationen und zeigt Ihnen, wie Sie die Charaktere mit nacktem

oder gestreiftem Körper häkeln können.

3. TEIL: DIE OUTFITS & KOMBINATIONEN

Der 3. Teil enthält alle Anleitungen zu den Oufits und Accessoires.

Sofern nötig, habe ich in der Anleitung für die Basisfigur auch kleine Änderungen

eingefügt.

Das gilt für:

• das Baby-Outfit, das Spaziergeh-Outfit, das Sommer-Outfit, das Herbst-Outfit, das

Strand-Outfit, das Cheerleader-Outfit: hier die nackte Version der Basisfigur häkeln

(Anleitung "Nackter Körper").

• das Matrosen-Outfit: hier die gestreifte Version der Basisfigur häkeln (Anleitung

"Gestreifter Körper").

• das Amor-Outfit, das Weihnachts-Outfit, das Cowboy-Outfit, das Fischer-Outfit:

hier die Basisfigur häkeln, aber statt türkisem und hellblauem Garn weißes Garn

verwenden (für das Shirt).

• das Hexen-Outfit: hier die Basisfigur häkeln, aber statt tür-kisem Garn oranges Garn

verwenden (für das Shirt) und statt hellblauem Garn schwarzes Garn verwenden (für

Bündchen, Kragen und Ärmelaufschläge). Zusätzlich ein Kürbisgesicht auf das Shirt

aufsticken (siehe "Das T-Shirt besticken").

• das Winter-Outfit: hier die Basisfigur häkeln, aber statt türkisem und hellblauem Garn

dunkelblaues Garn verwenden (für das Shirt). Zusätzlich das Winter-Design auf das Shirt

aufsticken (siehe "Stickerei am Shirt").

• das Feen-Outfit: hier die Basisfigur häkeln, aber statt türkisem Garn hellgrünes Garn

verwenden und statt hellblauem Garn hellrosa Garn verwenden. Den Farbwechsel und



die Ärmelaufschläge weglassen.

Mit den separaten Anleitungen für Outfits und Accessoires in diesem Buch können Sie

viele verschiedene Outfits für Hugo, Becca, Duncan und Ray herstellen.

Ich habe ein paar Anregungen aufgelistet, damit Sie ihre Garderobe aufstocken können.

Jede Anregung enthält Informationen über:

• die Garnfarben, die verwendet werden

• die am besten geeignete Basisfigur (Version mit weißem oder türkisem Shirt oder

Version mit nacktem Körper),

• die Seitenangaben für alle nötigen Outfit-Teile

• sowie zusätzliche Anleitungen für die Fertigstellung (das Anbringen von Knöpfen; ob

ein Klettverschluss aufgenäht wird oder nicht …)



WAS MÜSSEN SIE WISSEN, BEVOR SIE BEGINNEN?

SCHWIERIGKEITSGRAD

einfach (¬)

mittel (¬ ¬)

fortgeschritten (¬ ¬ ¬)

Bei jedem Modell wird der Schwierigkeitsgrad angegeben. Wenn Sie zum ersten Mal ein

Amigurumi häkeln, sollten Sie mit einem einfachen Modell beginnen und sich erst nach

und nach steigern.

DIE ANLEITUNG

Alle Modelle in diesem Buch wurden in Spiralrunden und nicht in abgeschlossenen

Runden gearbeitet. Das Häkeln von Spiralen kann verwirrend sein, da es keine klare

Markierung gibt, wann eine Runde endet und eine neue beginnt. Daher ist es hilfreich,

das Rundenende mit einem Maschenmarkierer oder einer Sicherheitsnadel zu

kennzeichnen. Nachdem Sie die nächste Runde gehäkelt haben, sollten Sie also genau

über Ihrem Maschenmarkierer enden.

Setzen Sie dann den Markierer eine Runde weiter, damit Sie immer genau wissen, wo Sie

gerade sind.

Am Anfang jeder Zeile der Anleitung steht eine Zahl und die Abkürzung ”Rd“. Dies zeigt,

in welcher Runde Sie sich gerade befinden. Obwohl wir hier hauptsächlich in Runden

häkeln, kann es ab und zu vorkommen, dass in Reihen gearbeitet wird. Ist das der Fall,

stehen am Anfang der Zeile eine Zahl und die Abkürzung ”R“.

Manchmal wird in geschlossenen Runden gearbeitet. Dabei wird die Runde durch eine

Km in die 1. M oder Anfangs-Lm geschlossen. Für die Ärmel und die Hosenbeine einiger

Kleidungsstücke verwende ich eine spezielle Technik. Hier arbeiten wir in geschlossenen

Runden + wenden die Häkelarbeit am Ende jeder geschlossenen Runde (wie beim

Arbeiten in Reihen). Die erste Masche der folgenden Runde wird dabei in die Masche

gehäkelt, in der die letzte Kettmasche gearbeitet wurde. Durch diese Technik entsteht

ein gleichmäßigeres Maschenbild.

Am Ende jeder Zeile steht in eckigen Klammern die Anzahl der Maschen, die Sie gehäkelt

haben sollten, z. B. [9]. Wenn Sie sich nicht sicher sind, zählen Sie lieber noch einmal

nach.

Die Abkürzungen, die in diesem Buch verwendet werden, finden Sie "Abkürzungen".



Werden Teile der Anleitung wiederholt, wird dies mit einem Sternchen (*) und der Anzahl

an Wiederholungen angezeigt. Dadurch wird die Anleitung kürzer und übersichtlicher.

AMIGURUMI-GALERIE

Bei jeder Häkelanleitung finden Sie eine Webadresse oder einen QR-Code, die Sie zur

Online-Galerie des jeweiligen Amigurumis führen. Teilen Sie ein Foto von Ihrem kleinen

Häkelfreund, lassen Sie sich von den Farben und Garnen, die andere Häkelfans gewählt

haben, inspirieren und tauchen Sie ein ins Häkelvergnügen. Geben Sie einfach den Link

in Ihren Browser ein oder klicken Sie auf den blau hinterlegten Link.

SICHERHEIT

Verzichten Sie bitte auf kleine Accessoires, wenn das Amigurumi für Kinder unter drei

Jahren gedacht ist.



WELCHE TECHNIKEN VERWENDEN SIE?

Wenn Sie zum ersten Mal Amigurumis häkeln, ist es hilfreich, eine Grundanleitung zur

Hand zu haben. Mit den hier erklärten Maschen, können Sie alle Modelle aus diesem

Buch nachhäkeln. Probieren Sie die verschiedenen Maschen erst mit einem Stück

Restgarn aus, bevor Sie mit einem Projekt beginnen. So können Sie die Anleitungen

besser verstehen, kennen die Abkürzungen und müssen nicht immer wieder zu diesen

Seiten zurückblättern.

LUFTMASCHE (LM)

Video-Tutorial: www.stitch.show/ch

Dies ist die Basis für viele Häkelanleitungen. Wenn Sie in Reihen arbeiten, besteht Ihre

erste Reihe aus mehreren Luftmaschen. Legen Sie das Garn zu einer Schlinge. Ziehen

Sie den langen Faden mit der Häkelnadel durch die Schlinge (1) und ziehen Sie die

Schlinge fest (2). Wickeln Sie den Faden von hinten nach vorne über die Häkelnadel.

Ziehen Sie dann die Nadel mit dem Faden durch die Schlinge, die sich bereits auf der

Nadel befindet (3). Fertig ist die 1. Luftmasche. Wiederholen Sie die Schritte, um eine

Luftmaschenkette zu häkeln (4).

FESTE MASCHE (FM)

Video-Tutorial: www.stitch.show/sc

Dies ist die am häufigsten verwendete Masche.

Stechen Sie mit der Nadel in die nächste Luftmasche ein (1) (nach 1 Wendeluftmasche),

holen Sie den Faden und ziehen Sie ihn durch die Luftmasche (2). Es liegen nun

2 Schlingen auf der Nadel. Holen Sie den Faden erneut und ziehen Sie ihn durch beide

Schlingen (3). Nun haben Sie die 1. feste Masche gehäkelt (4). Häkeln Sie eine 2. feste

Masche in die nächste Luftmasche (5) und wiederholen Sie dies bis zum Ende der Reihe.

Dort angekommen, häkeln Sie 1 Luftmasche, um den Faden in die passende Höhe für die

1. Masche der nächsten Runde zu bringen.

https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=ch
https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=sc


Wenden Sie Ihre Häkelarbeit.



VIDEO-TUTORIALS

Bei jeder Masche finden Sie auch einen Link oder einen QR-Code, die Sie direkt zum

Online-Video-Tutorial bringen. Dort sehen Sie Schritt für Schritt, wie die jeweilige

Masche gehäkelt wird. Bei Smartphones mit iOS-Betriebssystem können Sie den QR-

Code einfach im Kameramodus scannen. Bei Smartphones mit Android müssen Sie

möglicherweise zuerst eine QR-Reader-App installieren.

KETTMASCHE (KM)

Video-Tutorial: www.stitch.show/sist

Die Masche, um eine Arbeit abzuschließen oder um Teile aneinander zu befestigen.

Stechen Sie in die nächste Masche ein (1). Wickeln Sie den Faden um die Nadel, ziehen

Sie ihn durch die Masche und die Schlinge auf der Häkelnadel (2).

HALBES STÄBCHEN (HSTB)

Video-Tutorial: www.stitch.show/hdc

Wickeln Sie den Faden von hinten nach vorne über die Nadel. Stechen Sie mit der Nadel

in die 3. Masche ein – die Schlinge auf der Nadel zählt nicht als Masche (1). Holen Sie

den Faden und ziehen Sie ihn durch die Masche. Nun haben Sie 3 Schlingen auf der Nadel

(2). Holen Sie den Faden erneut und ziehen Sie ihn durch alle 3 Schlingen auf der Nadel

(3). Nun haben Sie das 1. halbe Stäbchen gehäkelt. Für das nächste wickeln Sie den

Faden wieder um die Nadel und stechen Sie in die nächste Masche ein (4).

STÄBCHEN (STB)

http://www.stitch.show/sist
https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=hdc+


Video-Tutorial: www.stitch.show/dc

Wickeln Sie zunächst den Faden von hinten nach vorne über die Nadel und stechen Sie

dann in die 4. Masche ein – die Schlinge auf Ihrer Nadel zählt dabei nicht als Masche (1).

Holen Sie den Faden und ziehen Sie ihn durch die Masche. Nun haben Sie 3 Schlingen auf

der Häkelnadel (2). Holen Sie den Faden erneut und ziehen Sie ihn durch die ersten

beiden Schlingen auf der Nadel (3). Nun haben Sie noch 2 Schlingen auf der Häkelnadel.

Holen Sie den Faden ein letztes Mal und ziehen Sie ihn durch die verbleibenden

2 Schlingen auf der Nadel (4). Jetzt haben Sie ein Stäbchen gehäkelt. Um weitere

Stäbchen zu häkeln, wickeln Sie erst den Faden um die Nadel, bevor Sie in die nächste

Masche einstechen (5).

ZUNAHMEN (ZUN)

Video-Tutorial: www.stitch.show/inc

Häkeln Sie 2 feste Maschen in eine einzige Masche.

UNSICHTBARE ABNAHMEN (ABN)

Video-Tutorial: www.stitch.show/dec

Stechen Sie dazu nur in das vordere Maschenglied der 1. Masche ein. Danach stechen Sie

sofort in das vordere Maschenglied der 2. Masche ein (1). Nun haben Sie 3 Schlingen auf

der Häkelnadel. Holen Sie den Faden und ziehen Sie ihn durch die ersten beiden

Schlingen (2). Holen Sie den Faden erneut und ziehen Sie ihn durch die 2 verbliebenen

https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=dc
https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=inc
https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=dec


Schlingen auf der Nadel (3). Nun haben Sie eine unsichtbare Abnahme gearbeitet.

IN DAS VORDERE MASCHENGLIED (IVM) UND HINTERE MASCHENGLIED

EINSTECHEN (IHM)

Video-Tutorial: www.stitch.show/FLO-BLO

Wenn Sie häkeln, liegen bei der fertigen Masche 2 Schlingen obenauf, das vordere

Maschenglied, vor Ihnen (1) und das hintere Maschenglied (2) dahinter. Wenn Sie nur ins

vordere oder nur ins hintere Maschenglied einstechen sollen, lassen Sie das jeweils

andere Maschenglied unberührt. Häkeln Sie die Masche wie gewohnt, jedoch nur durch

ein Maschenglied.

FADENRING

Video-Tutorial: www.stitch.show/magicring

Ein Fadenring ist der ideale Beginn für das Häkeln in Runden. Der Vorteil besteht darin,

dass am Ende kein Loch in der Mitte der 1. Runde entsteht. Dafür häkeln Sie zuerst die

benötigte Anzahl an Maschen über ei-nen verstellbaren Fadenring und ziehen danach

mit dem Faden die Schlinge fest zusammen. So entsteht in der Mitte der Anfangsrunde

kein Loch. Legen Sie zuerst den Faden über Kreuz zu einem Ring (1). Stechen Sie die

Nadel in diesen Ring ein und holen Sie den langen Faden nach vorne (2). Ziehen Sie den

Faden nicht zu fest an. Sie brauchen einen lockeren Ring. Halten Sie den Ring mit

Mittelfinger und Daumen der linken Hand fest und legen Sie den langen Faden über Ihren

Zeigefinger (3). Häkeln Sie eine Luftmasche, indem Sie den Arbeitsfaden um die Nadel

wickeln und ihn durch die Schlinge auf der Nadel ziehen (4). Ziehen Sie die Luftmasche

https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=FLO-BLO
https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=magicring


fest (5). Führen Sie die Nadel unterhalb des Endfadens durch den Ring und holen Sie den

Faden als Schlinge durch (6). Jetzt liegen 2 Schlingen auf der Häkelnadel. Wickeln Sie

den Faden erneut über die Nadel und ziehen Sie ihn durch beide Schlingen (7). Nun

haben Sie die 1. feste Masche in den Fadenring gearbeitet (8). Häkeln Sie auf diese

Weise nun so viele Maschen, wie in der Anleitung angegeben. Fassen Sie jetzt das kurze

Fadenende und ziehen Sie vorsichtig daran (9). Sie sehen nun, wie einer der beiden

Fäden den Ring zusammenzieht. Ziehen Sie so den Ring vollständig zusammen (10). Sie

können jetzt mit der 2. Runde beginnen und in die 1. feste Masche der Vorrunde häkeln.

Mit einem Maschenmarkierer merken Sie sich leichter, wo die Runde beginnt. Wenn

Ihnen diese Methode nicht zusagt, können Sie auch folgendermaßen vorgehen: Häkeln

Sie 2 Luftmaschen, arbeiten Sie anschließend so viele feste Maschen wie benötigt in die

2. Luftmasche und schließen Sie die Runde mit einer Kettmasche.

UM EINE LUFTMASCHENKETTE HÄKELN

Video-Tutorial: www.stitch.show/oval

Bei einigen Teilen beginnen Sie mit einem Oval. Häkeln Sie dafür um eine

https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=oval


Luftmaschenkette herum. Häkeln Sie eine Luftmaschenkette mit der angegebenen

Anzahl von Luftmaschen. Stechen Sie Ihre Nadel in die 2. Luftmasche ab der Nadel (1)

und arbeiten Sie eine feste Masche in diese Luftmasche (2, 3). Häkeln Sie eine feste

Masche in jede Luftmasche laut Anleitung. In der letzten Masche vor dem Wenden

nehmen Sie normalerweise eine Masche zu (4). Drehen Sie Ihre Arbeit um und arbeiten

Sie an der Unterseite der Luftmaschenkette weiter. Es steht nur ein Maschenglied zur

Verfügung. Stechen Sie Ihre Nadel einfach in dieses Maschenglied (5). Häkeln Sie eine

Masche in jede Luftmasche. Die letzte Masche sollte neben der 1. gehäkelten Masche

liegen (6). Jetzt können Sie in Spiralen weiterarbeiten.

AUF DER RÜCKSEITE EINER LM-KETTE HÄKELN

Video-Tutorial: www.stitch.show/backridge

Im Normalfall wird in die Vorderseite einer Lm-Kette gearbeitet,die wie eine Reihe

aneinanderhängender "Vs“ aussieht (1). Wenn Sie die Lm-Kette umdrehen, können Sie

auf der Rückseite jeder Masche einen kleinen "Höcker" erkennen (2 – blaue

Markierung). Stechen Sie mit der Nadel unter diesem Höcker ein und häkeln Sie die

Masche so, wie Sie es gewohnt sind.

IN EINEN RING HÄKELN

Video-Tutorial: www.stitch.show/ring

https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=backridge
https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=ring


Wenn Sie keinen geschlossenen Ring wie beim Fa denring, sondern einen offenen

Mittelpunkt möchten, beginnen Sie mit einem Ring aus Luftmaschen, in den

anschließend die 1. Rd gearbeitet wird. Häkeln Sie so viele Luftmaschen, wie in der

Anleitung angegeben, und schließen Sie dann den Ring mit einer Kettmasche in die 1.

Luftmasche (1). Stechen Sie nun die Nadel durch die Ringmitte und nicht durch die

folgende Luftmasche (2). Beenden Sie die Masche wie gewohnt und häkeln Sie so viele

Maschen in den Ring, wie in der Anleitung angegeben.

RELIEFMASCHE HINTEN ODER VORNE (RMH, RMV)

Video-Tutorial: www.stitch.show/BP-FP

Eine Reliefmasche wird vorne oder hinten in eine andere Masche der Vorrunde

gearbeitet. Sie stechen die Maschen nicht durch die oberen M-glieder der Masche,

sondern führen die Nadel um den Maschen-körper der Vorrunde herum. Stechen Sie mit

der Nadel in die folgende Masche, wie auf der Abbildung dargestellt. Wickeln Sie den

Faden um die Nadel und ziehen Sie ihn durch die Masche. Nun befinden sich 2 Schlingen

auf der Nadel. Wickeln Sie den Faden noch einmal um die Nadel und holen Sie den Faden

durch die beiden Schlingen auf der Nadel. Nun haben Sie eine Reliefmasche mit festen

Maschen gehäkelt.

KREBSMASCHE ODER RÜCKWÄRTS GEHÄKELTE FESTE MASCHE

Video-Tutorial: www.stitch.show/crab

Am Ende einer Reihe mit festen Maschen die Arbeit nicht wenden. Sie arbeiten jetzt von

links nach rechts. Stechen Sie am rechten Rand mit der Nadel in die 1. Masche ein (1).

Holen Sie den Faden und ziehen Sie ihn durch die Masche (2). Es liegen nun 2 Schlingen

auf der Nadel. Holen Sie den Faden erneut und ziehen Sie ihn durch beide Schlingen (3).

Nun haben Sie die 1. Krebsmasche gehäkelt.

https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=BP-FP
https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=crab


NOPPEN

Video-Tutorial: www.stitch.show/bobble

Noppen sind gewünschte kleine Erhebungen im Häkelbild. Stellen Sie sich diese Noppen

einfach als ein Büschel Maschen vor, das in dieselbe Masche gearbeitet wurde. Hier

häkeln wir eine Noppe aus 3 Stäbchen. Natürlich können Sie die Noppe auch aus

mehreren Stäbchen arbeiten. Wickeln Sie den Faden von hinten nach vorne über die

Nadel. Stechen Sie die Nadel jetzt in die nächste Masche ein (1). Holen Sie den Faden

und ziehen Sie ihn durch die Masche. Nun haben Sie 3 Schlingen auf der Nadel. Holen Sie

den Faden erneut und ziehen Sie ihn durch die ersten beiden Schlingen auf der Nadel.

Nun haben Sie das 1. halbfertige Stäbchen gehäkelt. Auf der Häkelnadel liegen jetzt

noch 2 Schlingen. Wiederholen Sie diese Arbeitsschritte zweimal ab Anfang in dieselbe

Masche (2). Nun habenSie noch 4 Schlingen auf der Nadel. Holen Sie den Faden und

ziehen Sie ihn durch alle 4 Schlingen (3). Nun haben Sie eine Noppe aus 3 Stäbchen

gearbeitet. Häkeln Sie eine Noppe aus so vielen Stäbchen, wie in der Anleitung

angegeben.

IN EINEN RING HÄKELN

Video-Tutorial: www.stitch.show/puff

Büschelmaschen sind Noppen sehr ähnlich. Doch anstelle von halbfertigen Stäbchen

werden hier halbfertige halbe Stäbchen gehäkelt. Wickeln Sie den Faden von hinten

nach vorne um die Nadel (1). Stechen Sie in die nächste Masche ein, holen Sie den Faden

https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=bobble
https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=puff


und ziehen Sie ihn durch die Masche. Achten Sie darauf, die Schlingen nach oben zu

ziehen und die Nadel parallel zur unteren Reihe zu halten. So erhalten Sie die Höhe eines

Stäbchens. Nun haben Sie 3 Schlingen auf der Häkelnadel. Wickeln Sie den Faden erneut

um die Nadel. Jetzt stechen Sie mit der Nadel in dieselbe Masche ein wie zuvor (2).

Holen Sie den Faden und ziehen Sie ihn durch die Masche. Nun haben Sie 5 Schlingen auf

der Nadel. Wiederholen Sie den letzten Schritt noch einmal. Jetzt haben Sie 7 Schlingen

auf der Nadel. Holen Sie den Faden und ziehen Sie ihn durch alle 7 Schlingen auf der

Nadel (3). Nun haben Sie die erste Büschelmasche gehäkelt. Mit einer Luftmasche

können Sie die Büschelmasche schön abschließen.

PIKOT

Video-Tutorial: www.stitch.show/picot

Häkeln Sie 3 Luftmaschen. Stechen Sie mit der Nadel in die 1. Luftmasche (1), holen Sie

den Faden und ziehen Sie ihn durch beide Schling  en auf der Nadel. Ein Pikot ist fertig

(2).

UNSICHTBARER FARBWECHSEL

Video-Tutorial: www.stitch.show/colorchange

Häkeln Sie bis 2 Maschen vor dem gewünschten Farbwechsel. Arbeiten Sie nun die

nächste Masche wie gewohnt, ziehen Sie aber die letzte Arbeitsfadenschlinge nicht

durch die Schlingen auf der Nadel (1), sondern schlingen Sie den Faden in der neuen

Farbe um Ihre Nadel (1) und ziehen diesen durch die auf der Nadel verbliebenen

Schlingen (2). Für einen sauberen Übergang können Sie auch als 1. Masche in der neuen

https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=picot
https://www.amigurumi.com/stitch_videos.php?stitch=colorchange

